
19. Mai 2025

Schock-Unfall in Satteins:
Motorradfahrer schwer verletzt!

Am 18. Mai 2025 kam es auf der Rankweilerstraße in
Satteins zu einem schweren Motorradunfall mit zwei

Verletzten.

Rankweilerstraße, 6832 Satteins, Österreich - Am Sonntag,
den 18. Mai 2025, ereignete sich gegen 15:00 Uhr ein schwerer
Verkehrsunfall auf der Rankweilerstraße in Satteins. Betroffen
waren ein 18-jähriger Motorradfahrer und seine 17-jährige
Beifahrerin. Laut vol.at war der Motorradfahrer auf dem Weg
von Rankweil in Richtung Satteins, als das Vorder- oder
Hinterrad in einer Kurve wegrutschte.

Beide wurden durch den Sturz erheblich verletzt; während das
Motorrad und die Beifahrerin in eine Böschung rutschten, blieb
der Fahrer auf der Fahrbahn liegen. Der Rettungshubschrauber
C8 brachte die 17-Jährige ins Landeskrankenhaus nach
Feldkirch, während der 18-Jährige mit der Rettung ins

https://www.vol.at/schwerer-verkehrsunfall-mit-motorrad/9411281


Krankenhaus transportiert wurde. Ein Alkotest des Fahrers fiel
negativ aus, jedoch wurde das Motorrad bei dem Unfall
erheblich beschädigt.

Unfallanalysen und Statistiken

Die Unfallursache und der Schweregrad von Motorradunfällen
sind immer wieder Thema in der Verkehrssicherheitsdebatte. 
Der ADAC weist darauf hin, dass Motorradfahrer ein weit
höheres Unfallrisiko im Vergleich zu Autofahrern haben, da
ihnen passive Sicherheitsvorrichtungen fehlen. In Deutschland
sind über 4,7 Millionen Motorräder zugelassen, 15% davon sind
im Besitz von Frauen. Motorradfahrer haben ein viermal höheres
Risiko, in einen Unfall verwickelt zu werden, und die
Verunglücktenrate ist sogar siebenmal höher als die von
Autofahrern.

Die Zahlen zeigen auch, dass seit dem Jahr 2000 zwar die Zahl
der tödlichen und schwer verletzten Motorradfahrer sinkt, der
Anteil der Motorradtoten an den Verkehrstoten jedoch ansteigt.
Jährlich sind mehr als 500 Motorradfahrer tot, während fast
10.000 schwer verletzt werden.

Ursachen und Präventionsmaßnahmen

Eine Analyse von 2.500 schweren Verkehrsunfällen zeigt, dass
fast jeder vierte Vorfall Kradfahrer betrifft. Die meisten Unfälle
geschehen durch Fahrfehler, unangepasste Geschwindigkeit und
Kollisionen mit anderen Verkehrsteilnehmern. Insbesondere
junge Fahrer zwischen 15 und 24 Jahren sind häufig in Unfälle
verwickelt.

Um das Risiko zu minimieren, empfiehlt der ADAC technische
Lösungen, wie Kurven-ABS, Traktionskontrolle und andere
Assistenzsysteme. Weiterhin ist es wichtig, dass Motorradfahrer
Schutzkleidung tragen, regelmäßige Sicherheitschecks
durchführen und an Fahrsicherheitstrainings teilnehmen. Diese
präventiven Maßnahmen können entscheidend dazu beitragen,

https://www.adac.de/rund-ums-fahrzeug/zweirad/motorrad-roller/motorrad-fahren/motorradunfaelle/


die Zahl der Unfälle zu senken und die Sicherheit im
Straßenverkehr zu erhöhen.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ursache Rutschgefahr
Ort Rankweilerstraße, 6832 Satteins, Österreich
Verletzte 2
Quellen www.vol.at

www.adac.de

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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